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Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut zur Weiterbildung in 
der Psychotherapie wird von der Arbeitsgemeinschaft 
Psychotherapie e.V. am Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf (UKE) getragen. Diese wurde im 
Jahre 1986 von am UKE tätigen Psychoanalytikerin-
nen und Psychoanalytikern der Deutschen Psychoa-
nalytischen Vereinigung (DPV) gegründet. Zunächst 
wurden Weiterbildungsgänge für Ärzte zur Erlangung 
der Zusatzbezeichnung Psychotherapie angeboten.

Die umfassenden Veränderungen in den Rahmenbe-
dingungen für die Psychotherapieweiterbildung in den 
zurückliegenden Jahren, insbesondere ihre Integra-
tion in definierte Facharztweiterbildungen, führten zu 
einer Erweiterung des Angebots, verbunden mit einer 
formellen Institutsgründung. Damit ist  gewährleistet, 
dass die Weiterbildung in der tiefenpsychologischen 
Psychotherapie an einer abgegrenzten Einrichtung 
frei von dienstlichen Abhängigkeiten erfolgen kann.

Das nach Professor Adolf-Ernst-Meyer (1925 - 1995) 
benannte Institut ist an der Abteilung für Psychoso-
matik und Psychotherapie der Medizinischen Klinik 
des UKE angesiedelt, deren langjähriger Direktor 
Meyer war.

An unserem Institut werden neben der Weiterbildung 
zur Bereichsbezeichnung Psychotherapie auch ein 
Weiterbildungsgang zum Erwerb des Gebietsarztes 
Psychotherapeutische Medizin angeboten. Weiter ist 
es möglich, einen definierten Teil der psychothera-
peutischen Qualifikation für den Gebietsarzt Psych-
iatrie und Psychotherapie im Rahmen der Koopera-
tion mit Weiterbildungsverbund der Psychiatrischen 
Kliniken Hamburgs WVPPH zu erwerben.



Einführung
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Seit Oktober 2000 ist das Institut Ausbildungsstätte 
für Diplom-Psychologen im Sinne des Psychothera-
peutengesetzes. Daher werden auch Diplom-Psycho-
logen zur Ausbildung in der tiefenpsychologisch fun-
dierten Psychotherapie am Institut angenommen. Es 
handelt sich um eine berufsbegleitende Ausbildung, 
die nach dem Psychotherapeutengesetz fünf Jahre 
dauert.

Für Ärzte entsprechen die Weiterbildungsgänge am 
Institut den Anforderungen der Weiterbildungsord-
nung der Ärztekammer Hamburg vom 1. April 1996 
für die berufsbegleitende Weiterbildung zum Erwerb 
der Gebietsbezeichnungen

•   Psychiatrie und Psychotherapie (in Kooperation mit 
dem WVPPH, dem Weiterbildungsverbund der Psy-
chiatrischen Klinken Hamburgs)

•  Psychotherapeutische Medizin

sowie der Bereichsbezeichung 

•   Psychotherapie 
 
Aufgrund einer in absehbarer Zeit in Kraft tretenden 
neuen Weiterbildungsordnung der Ärztekammer 
Hamburg wird am Institut ein Weiterbildungsange-
bot für die „fachgebundene Psychotherapie“  
entwickelt.

Aufnahmevoraussetzungen

a)  Für Ärzte: eine begonnene Weiterbildung zum 
Erwerb einer Gebietsbezeichnung oder  
mehrjährige Tätigkeit in einer Praxis.

b)  Für Psychologen: Diplom-Prüfung an Universität 
oder Hochschule, die das Fach „Klinische   
Psychologie“ einschließt



3

c)  Fachliche Eignung des Bewerbers, die in einem 
Aufnahmeverfahren (zwei Zulassungsgespräche 
bzw. ein Orientierungsgespräch) festgestellt wird.

Beginn
Der Beginn der Aus-bzw. Weiterbildung kann jeweils 
zu Beginn eines Semesters erfolgen.

Anmeldung spätestens vier Monate vor  
Semesterbeginn.

Kosten 
(Stand 1.1. 2004)

Semestergebühren: 
Euro 330,-- 
(nach dem sechsten Semester Euro 250,--)
Euro 200,--  
(bei Facharztweiterbildung gemeinsam mit dem 
WVPPH)

Zulassungsgespräche: 
Euro 60,-- je Gespräch

Supervisionen für Erstinterviews und Therapien:  

Euro 60,-- und nach Vereinbarung

Selbsterfahrung: 
Nach Vereinbarung mit dem / der PsychoanalytikerIn

Gasthörer:    
Euro 30,-- je Doppelstunde
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Thema des Semesters

Abstinenz und Beziehung
Heute gelten Forderungen, ein Patient müsse während der 
psychotherapeutischen Behandlung auf jegliche Befriedi-
gung verzichten, als übertrieben und überholt. Gleichwohl 
gehört der Verzicht auf vordergründige Beschwichtigung 
oder die Gewährung von unmittelbarer Bedürfnisbefrie-
digung zu den zentralen Elementen der Behandlung. 
Abstinenz heißt freilich mehr, als etwas nicht zu tun oder 
auf etwas zu verzichten. Vor allem heißt Abstinenz nicht, 
eine therapeutische Beziehung zu vermeiden, vielmehr 
erscheint Abstinenz eine essenzielle Voraussetzung zu 
sein, eine hilfreiche Beziehung zur Veränderung zu nutzen. 
Die vielfältigen behandlungstechnischen Folgerungen, die 
sich aus der Beachtung der Abstinenzregel ergeben, sollen 
in diesem Semester das Zentrum der Arbeit darstellen.

Einführungsveranstaltung

Montag, den 18.10.2004, 20:30 Uhr  
im Seminarraum beim Hörsaal der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie
Es werden aktuelle Entwicklungen am Institut  
neben allgemeinen berufspolitischen Entwicklungen 
besprochen, es besteht Raum für Kritik und Anregungen.
vorher: 
19:45 Uhr, Raum 209 im Erikahaus  
Einführung für die neuen Weiterbildungsteilnehmer

Grundlagenveranstaltungen

1. Neurosenlehre II (Entwicklungspsychologie)
 6 Doppelstunden, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr,   
 Seminarraum in der Klinik für Psychiatrie und  
 Psychotherapie (neben dem Hörsaal), 
 Norbert Trentmann 
 1.11.: Pränatale Phase
 Constanze Bernstein 
 8.11.: Orale Phase
 Constanze Bernstein 
 15.11.: Anale Phase
 Ulrich Lamparter 
 22.11.: Ödipale Phase

Lehrveranstaltungen
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 Ulrich Stuhr 
 29.11.: Pubertät und Adoleszenz
 Brigitta Bühring 
 6.12.: Erwachsenenalter
 Brigitta Bühring 
 13.12.: Alter
 Margarete Berger 
 17.1.05, 24.1., 31.1., Mo., 20:30 Uhr: 
 Moderne Ansätze der psychoanalytischen  
 Entwicklungspsychologie
 (A 1, 5)
2. Einführung in das Erstinterview   
 Ulrich Lamparter 
 4 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr, Raum 103  
 1.11., 8.11., 22.11., 29.11.
 (B 1 - 6)
3. Psychologie des Selbst und der Objekte
 Friedrich-Wilhelm Deneke, Ulrich Stuhr 
 2 Doppelstunden, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr, Raum 209 
 20.12., 10.01.05
 (A 1, 5)

Diese Veranstaltungen sollen von allen Weiterbildungs- 
teilnehmenden besucht werden, die noch nicht an ihnen  
teilgenommen haben!

Ergänzungsveranstaltungen

1. Zur Arbeit mit Träumen
 3 Doppelstunden, Do.,  20:30 Uhr, Raum 209
  Margarete Berger  

4.11., 11.11., 18.11.
 (für Teilnehmer mit Behandlungserfahrung)
 (B 3) 
2. Übertragung und Gegenübertragung I 
 4 Doppelstunden, Di., 20:30 Uhr, Raum 105
 Martine Breidthardt  
 30.11., 14.12., 11.01.05, 25.01.
 (für Teilnehmer im Erstinterviewpraktikum)
 
 Für die Gruppe vom SS 04:  
 Übertragung und Gegenübertragung II 
 die beiden ausgefallenen Seminare werden 
 nachgeholt am 02.11. und 16.11.04, Di., 
 20:30 Uhr, Raum 209
 (B 6)
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3.  Einführung in die Hypnose 
2 Doppelstunden, Mo., 19:00 Uhr, Raum 105

 Andreas Effenberger 
  17.1.05, 24.1.
 (A 9)
4.   Frühe Eltern-Kind-Interaktion und ihre 

Bedeutung für die kindliche Entwicklung
 3 Doppelstunden, Mo., 19:00 Uhr, Raum 209
 Christiane Deneke 
 17.1.05, 24.1., 31.1.
 (A 5)
5.   Alte und neue Aspekte im Verständnis 

neurotischer Störungen
 6 Doppelstunden, Do., 19.00-20:30 Uhr, Raum 209
 Christian Foth 
 4.11., 11.11., 18.11., 25.11., 16.12., 13.1.05
 (A 1, 2)
6.   Vom Erstinterview zum Kassenantrag
 4 Doppelstunden, Fr., 29.10.: 18:30-21:30 Uhr,  
 Sa., 30.10.: 10:00-13:00 Uhr, Raum 209
 Ilka Prokop-Nolte 
 An einem konkreten Fall soll die Erstellung eines  
 Kassenantrages geübt werden.
 (B 1)
7. Studientag „Abstinenz und Beziehung“
 im Hörsaal der Klinik und Poliklinik  
 für Psychiatrie und Psychotherapie
 3 Doppelstunden, Sa., 15.1.2005,  
 9:30 - 13:00 Uhr und 14:00 - 15:30 Uhr
 (B 1 - 6)
8. Theaterseminar – Vatergestalten:  
 King Lear und Ödipus auf Kolonos  
 3 Doppelstunden, Do., 20:30 Uhr, Raum 209
 Margarete Berger, Ulrich Lamparter  
 25.11., 16.12., 13.1.05
 Die Texte der Theaterstücke sollen vorher gelesen 
 sein (Reclam-Ausgabe).
 (A 2, 5) 
9. Die stationäre Rehabilitation in der  
 Psychosomatik – Ziele, Chancen und Grenzen 
 1 Doppelstunde, Mi., 19:00 Uhr, Raum 209
 Silke Wiegand-Grefe 
 15.12.
 (A 7)
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10. Lektüretag: Der Andere in der Beziehung 
 2 Doppelstunden, Mo., 19:00-22:00 Uhr, Raum 209
 Ulrich Lamparter 
 3.1.05
 Lektüre und Diskussion der Texte aus dem Psyche- 
 Sonderheft 2004. Die Bereitschaft zur Übernahme 
 eines Kurzreferats wird vorausgesetzt.
 (B 1 - 6)

Arbeitsgruppen 

1. Abstinenz und Zuwendung im  
 „Wolfsmann“
 Gemeinsames Lesen und Diskutieren von   
 Freuds „Aus der Geschichte einer  
 infantilen Neurose“, Studienausgabe Bd.VIII,  
 S. 129-232, Gesammelte Werke
 Bd.12, S. 27-157. Zwei Wochenendtage im   
 Semester, Terminabsprache am Montag,  
 1.11.04 um 18:30 Uhr vor Raum 109.  
 Kontakt: Dagmar Busch, Tel. 24 03 75
 Anne-Dorkas Giesen, Tel. 55 57 02 16
 Margarete Berger
 (A 2, A 12, B 3)
2. Soziopsychosomatik:
 Das psychosomatische Gutachten
 Nächster Termin: 2.11., 20:30 Uhr, Raum 214
 Kontakt: Silke Roschlaub, Tel. 880 60 86
 Ulrich Lamparter
 (A 1)
3. Strukturbezogene Psychotherapie
 Anhand ausgewählter Kapitel des Buches 
 "Strukturbezogene Psychotherapie" von 
 Gerd Rudolf (Schattauer, 2004) wollen wir  
 und mit dem Begriff der Struktur und der  
 Psychotherapie strukttureller Störungen 
 auseinandersetzen. Vorläufig sind je 2 DS 
 an 2 Samstagen geplant. Terminabsprache am  
 Montag, 1.11.04 um 18:30 Uhr vor Raum 109. 
 Kontakt: Mark Njoo, Tel. 467 73 538,  
 Helga Marei Sinn, Tel. 439 19 43 
 Matthias Oppermann 
 (B 1 - 6)
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4. Forschung
 Kontakt: Christian Foth, Tel. 81 97 98 60
 (A 3)

Erstinterview- und Fallseminare

1. Erstinterviewseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr, Raum 105
 Renate Speidel, Matthias Oppermann 
 1.11., 8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12.,   
 13.12., 20.12.
 (für Teilnehmer im Erstinterviewpraktikum)
 (B 1 - B 2)
2.  Fallbesprechungsgruppe
 4 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr, Raum 101
 Ursula Boehncke 
 15.11., 6.12., 13.12., 20.12.
 (für Teilnehmer, die das Erstinterview-  
 praktikum noch nicht begonnen haben)
 (B 1 - B 2)
3. Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr, Raum 209
 Margarete Berger, Benigna Gerisch 
 1.11., 8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12.,   
 13.12., 20.12.
 (B 3 - B 6)
4. Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 Uhr, Raum 109
 Viola Frick-Bruder, Christian Buhrmester 
 1.11., 8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12.,   
 13.12., 20.12.
 Konstante Gruppe
 (B 3 - B 6)
5. Fallvorträge zum Abschluss der Weiterbildung 
 Mo., 31.1.05, 7.2., 20:30 Uhr, Raum 209 
 
Die in Klammern gefassten Angaben A1 - B 6 beziehen 
sich auf die Vorgaben des Psychotherapeutengesetzes für 
Diplom-Psychologen.
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Zum guten Schluss

Am Freitag, den 5. Februar 2005, 19:00 Uhr
Anregendes, Kreatives, Besinnliches: 
Treffen der Weiterbildungsteilnehmer, Dozenten, 
Ehemaligen und Freunde des Instituts im Erikahaus.  
Der Geiger Andrej Madatov spielt Werke von J.S. Bach.

Weitere Angebote

1.  Postgraduiertenseminar
 2-wöchentlich, montags 20:00 - 21:30 Uhr:
 8.11., 22.11., 6.12., 10.1.05, 24.1., 7.2.
 Kontaktperson: Hans-Ulrich Schmidt,  
 Tel. 42 803-2974 (od. 3993)

2.  Symposium: Fokus- und 
 Behandlungsplanung in der  
 Psychotherapie: 12.-13.11.04 
 Zertifizierte Fortbildungsveranstaltung 
 Nähere Infos im Sekretariat,  
 Tel. 42 803-2843

3.   Gemeinsame Lehrveranstaltungen Hamburger 
Ausbildungsstätten nach dem  
Psychotherapeutengesetz 
 
Adolf-Ernst-Meyer-Institut: 
Medizinische Grundlagen für Psychologen 
Eberhard Windler, Lutz Lachenmeyer,  
Di., 14.12.: 19:00 - 22:00 Uhr; 
Do.,16.12.: 19:00 - 22:00 Uhr

 Fr., 21.1.05: 19:00 - 22:00 Uhr
 Fr., 28.1.05: 19:00 - 22:00 Uhr 

 Ort: UKE, Poliklinik für Psychosomatik,  
 Erikahaus, Raum 209, Martinistr. 52,  
 20246 Hamburg, tel. Anm.:  42 803-2843
 (A 8)
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 APH: 
 Grundlagen der  
 Gesprächspsychotherapie nach Rogers
 Christiane Kludas
 Do., 3.2.05, 19:00 - 22:00 Uhr 
 Ort: Fortbildungsakademie, Lerchenfeld 14,  
 22081 Hamburg, tel. Anm.: 22 72 88 14 
 (B 3, A 9)

 Michael-Balint-Institut 
 Grundlagen der Psychopharmakologie   
 für Nichtmediziner incl. Kinder- und  
 Jugendlichenbehandlungen
 Horst Lorenzen
 13.1.05, 20.1., 27.1., 10.2., 19:00 - 20:30 Uhr 
 Ort: Michael-Balint-Institut, Falkenried 7, 
 20251 Hamburg, tel. Anm.:  42 92 42 12 
 (A 8, A 7)

4.   Gemeinsame Lehrveranstaltungen  
mit dem WVPPH (Weiterbildungsverbund der 
Kliniken für Psychiatrie und  
Psychothera pie Hamburg)  

 Integrative Therapie / Gestalttherapie 
 Dietrich Eck, Sa., 30.10.04,   
 10:00 - 13:00 Uhr
 Ort: Klinikum Nord Ochsenzoll, Haus 32, 
 Konferenzraum

 Klinisches Seminar:  
 Zur Psychotherapie schizophren  
 Erkrankter 
 Dietrich Eck u.a., Di., 1.2.05, 20:15 Uhr 
 Ort: UKE, Poliklinik für Psychosomatik,  
 Erikahaus, Raum 209, Martinistr. 52,  
 20246 Hamburg
 Für Dozenten und Weiterbildungsteilnehmer 
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5.   Hamburger Fortbildungsreihe  
Psychotherapie 

   
veranstaltet vom Michael-Balint-Institut und  
Adolf-Ernst-Meyer-Institut, Mittwochs, 20:30 Uhr, 
Hörsaal der Klinik für Psychiatrie und   
Psychotherapie, UKE 
 
10. November 2004  
Ann Kathrin Scheerer, Hamburg 
Außerfamiliäre Betreuung im  
Kleinstkindesalter – Gewinn, Verlust, 
Gefahr? 
Diskussion eines sozialpolitischen 
Themas aus psychoanalytischer Sicht 
 

 8. Dezember 2004  
 Hubertus Adam, Hamburg 
 "Die therapeutische  
 Aufenthaltsgenehmigung" 
 Zur Arbeit der Ambulanz für Flüchtlingskinder 
 und ihre Familien
 
 12. Januar 2005 
 Hubert Speidel, Kiel 
 Hoffnungsperspektiven des Alters

Ausblick

Das Sommersemester 2005 wird unter dem Thema  
„Wenn der Andere fremd ist – zur Psychotherapie  
ausländischer Patienten“ stehen.
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Berger, Margarete, Prof. Dr. med.
 Sierichstr. 50, 22301 Hamburg
 Tel. 279 74 08
Bernstein, Constanze
 Reetwerder 3, 21029 Hamburg
 Tel. 724 90 70
Boehncke, Ursula, Dr. med.
 Edgar-Roß-Str. 3,  20251 Hamburg
 Tel. 46 28 77
Breidthardt, Martine, Dipl.-Psych.
 Eppendorfer Landstr. 44, 20249 Hamburg  
 Tel. 59 59 33
Bühring, Brigitta, Ärztin
 Schrankenweg 8,  22143 Hamburg   
 Tel. 677 11 47
Buhrmester, Christian, Dr. phil.
 Baumkamp 19, 22299 Hamburg   
 Tel. 51 63 74
Deneke, Christiane, Dr. med.    
 UKE, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-2215
Deneke, Friedrich-Wilhelm, Prof. Dr. med.   
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und  
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-3993
Effenberger, Andreas, Dr. med.    
  Gryphiusstr. 1, 22299 Hamburg  
 Tel. 46 77 31 40
Foth, Christian, Dr. med.
 Elbchaussee 362, 22609 Hamburg   
 Tel. 81 97 98 60
Frick-Bruder, Viola, Dr. Dipl.-Psych.   
  Abteistr. 19, 20149 Hamburg  

Tel. 45 80 41
Gerisch, Benigna, PD Dr. phil.    
  UKE, Therapiezentrum für Suizidgefährdete, 
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, 
 Tel. 42 803 4112
Lachenmeyer, Lutz, Prof. Dr. med.  
  AK Barmbek, Rübenkamp 148, 22291 Hamburg 

Tel. 63 85-36 87

Dozenten WS 04 / 05
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Lamparter, Ulrich, PD Dr. med. Dipl.-Psych. 
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und  
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 428 03-4258
Niemann, Brigitte, Dipl.-Psych.
 Hagedornstr. 31, 20149 Hamburg   
 Tel. 44 54 79
Oppermann, Matthias, Dr. med. 
 Sierichstr. 102, 22299 Hamburg   
 Tel. 46 18 03
Prokop-Nolte, Ilka, Dr. med. Dipl.-Psych. 
 Barchlingweg 155,  22605 Hamburg   
 Tel. 85 37 30 28
Speidel, Renate , Dipl.-Psych.
 Haynstr. 2, 20249 Hamburg   
 Tel. 45 39 31
Stuhr, Ulrich, PD Dr. phil., Dipl.-Psych.
  UKE, Poliklinik für Psychosomatik und  

Psychotherapie, Martinistr. 52, 20246 Hamburg 
Tel. 428 03-3993

Trentmann, Norbert, Dr. med.  
 Neue Str. 25, 21073 Hamburg  
 Tel. 768 55 05
Wiegand-Grefe, Silke, Dr. rer. nat. Dipl.-Psych.  
 UKE, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 und Psychotherapie, Martinistraße 52,  
 20246 Hamburg, Tel. 428 03-2732
Windler, Eberhard, Prof. Dr. med. 
 UKE, Zentrum für Innere Medizin,  
 Martinistraße 52, 20246 Hamburg  
 Tel. 428 03-3947
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Sprecherinnen der Weiterbildungsteilnehmer für die 
Psychologen:

Dipl.-Psych. Dagmar Busch
Koppel 100
20099 Hamburg
Tel.  040 - 24 03 75

Dipl.-Psych. Kristin Weigel
Lutterothstr. 3
202255 Hamburg
Tel.  040 - 43 27 32 61

Sprecherin der Weiterbildungsteilnehmer für die Ärzte:

Birte Wolff
Lohbrügger Landstr. 41
21031 Hamburg
Tel.  040 - 739 267 25
 
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:

PD Dr. med. Ulrich Lamparter
Tel. 040 - 42 803 - 4258
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr

Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:

Elke Harten
c/o Abt. Psychosomatik
und  Psychotherapie, Erikahaus
Martinistraße 52
20246 Hamburg
Telefon: 040 - 42 803-2843
Telefax: 040 - 42 803-4975

Sprechzeiten:  
Mi. 10:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr

Bankverbindung:
Postgirokonto Hamburg der
Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V. am UKE
Konto-Nr. 6061 14-204
BLZ 200 100 20

Allgemeine Informationen
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Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens  
6. Oktober 2004 an die Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-
Meyer-Instituts, Elke Harten, UKE, Erikahaus,  
Martinistraße 52, 20246 Hamburg zurück.

Name______________________Vorname_____________

Adresse________________________________________

Telefonnummer__________________________________

e-mail-Adresse__________________________________

Beginn der Weiterbildung_______________

Ich melde mich für folgende Seminare verbindlich an:
q Neurosenlehre II
q  Einführung in das Erstinterview
q Psychologie des Selbst und der Objekte
q Zur Arbeit mit Träumen
q Übertragung und Gegenübertragung I
q Übertragung und Gegenübertragung II
q Einführung in die Hypnose
q  Frühe Eltern-Kind-Interakttion
q Studientag „Abstinenz und Beziehung“ 
 Mittagessen erwünscht:  ja q nein q
q  Alte und neue Aspekte im Verständnis neurotischer St.
q  Theaterseminar: King Lear und Ödipus auf Kolonos
q Vom Erstinterview zum Kassenantrag
q  Die stationäre Rehabilittation in der Psychosomatik
q  Lektüretag: Der Andere in der Beziehung
q Erstinterviewseminar Speidel / Oppermann
q Fallbesprechungsgruppe Boehncke
q Fallseminar* Berger / Gerisch, Termin:
q Fallseminar* Frick-Bruder / Buhrmester, Termin:
q Fallvorträge
q Medizinische Grundlagen für Psychologen
q Semesterabschlussfest am Freitag, 5.2.05

* Bitte geben Sie Ihren Wunschtermin für eine Fallvorstellung an.

Datum___________________

Unterschrift_______________________

Anmeldung Wintersemester 04 / 05
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Für Anfragen stehen zur Verfügung:

PD Dr. Ulrich Lamparter
Adolf-Ernst-Meyer-Institut
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 52 • 20246 Hamburg   
Tel. 040 / 428 03 4258  
Fax 040 / 428 03 4975
Mi. 10:00 - 11:00 Uhr

Prof. Dr. Paul Götze
Klinik f. Psychiatrie u. Psychotherapie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Martinistr. 52 • 20246 Hamburg
Tel. 040 / 428 03 4201

Geschäftsstelle Adolf-Ernst-Meyer Institut
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Elke Harten
Tel. 040 / 428 03 2843
Fax 040 / 428 03 4975
Mi. 10.00-12.00 u. 14.00-16.00 Uhr

Sekretariat der Poliklinik für Psychosomatik
und Psychotherapie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Gisela Eggers
Tel. 040 / 428 03 3993

Adolf-Ernst Meyer
1925-1995

Zeichnung von Andreas Bilger, 1989
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